
MOOSBURG-NORD. Geschäftsführer 
Rainer Biller gab dieser Tage in einer 
Feierstunde mit mehreren Ehrengäs-
ten freudestrahlend bekannt: „Das 
Möbelhaus Biller wird ein grünes Mö-
belhaus. Denn wir produzieren schon 
seit Jahren durch ein Block-
heizkraftwerk und eine Pho-
tovoltaikanlage Strom. Jetzt 
haben wir die Photovoltaik-
anlage noch einmal kräftig 
erweitert“. Langfristig sei, 
laut Rainer Biller, noch eine 
weitere Erweiterung und 
ein Stromspeicher geplant, 
sodass Möbel Biller in den 
Sommermonaten bald schon 
energieautark sein wird. 

Geschäftsführer Rainer Biller 
informierte, dass sich Mö-
bel Biller als Familienunter-
nehmen dem Klimaschutz 
verpflichtet sieht: „Deshalb 
leben wir seit vielen Jahren 
einen nachhaltigen Umwelt- und Kli-
maschutz an all unseren Standorten“. Er 
führte aus, dass Möbel Biller an seinem 
Hauptsitz in Eching-Weixerau bereits seit 
dem Jahr 2016 durch den Einsatz eines 
hocheffizienten Blockheizkraftwerkes 

über 550.000 kWh Strom pro Jahr selbst 
produziert. Man reduziert hiermit über 
600.000 Kilogramm CO2 pro Jahr. Rainer 
Biller betonte: „Wir haben dann Ende No-
vember 2017 eine Photovoltaikanlage mit 
750 kWp auf dem Dach unseres Stamm-
hauses errichtet und erfolgreich in Betrieb 
genommen. Sie produziert jährlich rund 
635.000 kWh Strom und spart somit 
rund 470.000 Kilogramm CO2“. 
Doch damit nicht genug: Denn jetzt rea-
lisierte das Möbelhaus Biller den nächs-
ten Schritt in Sachen Klimaschutz. „Wir 
haben die Photovoltaikanlage um wei-
tere 250 kWp erweitert. Damit werden 
jährlich noch einmal rund 237.000 kWh 

Strom erzeugt und rund 156.000 Kilo-
gramm CO2 eingespart“, erklärte Rainer 
Biller. Er informierte zudem, dass die 
restlichen Dachfl ächen des Standortes in 
Eching-Weixerau dann im Jahr 2020/2021 
noch mit weiteren 500 kWp bestückt 

werden sollen. Dies entspricht einer wei-
teren jährlichen Stromerzeugung von 
rund 473.000 kWh und einer weiteren 

jährlichen CO2-Einsparung von rund 
313.000 Kilogramm. „Wir wollen dann 
in den Sommermonaten energieautark 
sein“ betonte Rainer Biller stolz.  
Geschäftsführer Rainer Biller resümier-
te: „Wir beweisen mit unserer Erwei-

terung der Photovoltaikanlage, dass 
Klimaschutz glücklich machen kann“. 
Denn der Strom wird zum Großteil direkt 
verbraucht. Der Reststrom wird in das 
Stromnetz eingespeist. Damit reduzieren 
sich die Strombezugskosten für das Un-
ternehmen stetig und die Umwelt wird 
in Zukunft jährlich mit über 939.000 Ki-
logramm CO2 entlastet. Rainer Biller hat 
unternehmerischen Weitblick bewiesen. 
Er dankte bei seinem Logistikleiter Mi-
chael Seemann sowie der Firma Praml 
Energiekonzepte GmbH und der Gemein-
de Eching für die 
gute Zusammen-
arbeit.

Erweiterung der Photovoltaikanlage in Betrieb genommen
Anzeige

Klimaschutz macht sichtlich glücklich! Über die Erweiterung der Photovoltaikanlage bei Möbel Biller freuen sich (v.l.) Leon Hamid 
(Vertrieb Praml Energiekonzepte GmbH), Firmenchef Rainer Biller, Bürgermeister Max Kofler (Eching) und Logistikleiter Michael 
Seemann von Möbel Biller. 

Möbel Biller wird das grüne Möbelhaus und will bald energieautark sein

Mehr über das 
grüne Möbelhaus 
auf www.biller.de

BILLER ERZEUGT JÄHRLICH ÜBER 
1 MILLION KWH

Nachhaltig investieren 
in die Zukunft

(Vertrieb Praml Energiekonzepte GmbH), Firmenchef Rainer Biller, Bürgermeister Max Kofler (Eching) und Logistikleiter Michael 
Seemann von Möbel Biller. 

Für aktiven Klimaschutz!

100% klimaneutrale 
Energiegewinnung
erhöht CO2 Reduzierung auf
939.000 kg pro Jahr

produziert jetzt ca. 1.200.000 
kWh Eigenstrom jährlich

Die biller PV-Erweiterung schützt 
nachhaltig unsere Umwelt:


